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Abgeordnetenhaus

11.02.2012

Umsetzung der Initiative 
„Berlin tritt ein für 

Selbstbestimmung und Akzeptanz 
sexueller Vielfalt“

in der Kinder- und Jugendhilfe und 
im Bereich Schule 2010/2011

Zusammenfassung für das
Round-Table-Gespräch „Queer-Politik“

im Abgeordnetenhaus von Berlin
11. Februar 2012

Abgeordnetenhaus

11.02.2012

Ausgangslage

Politischer Auftrag
– AH-Beschluss April 2009
– Senatsbeschluss Februar 2010

Umsetzung des ISV-Beschlussinhalts 
„Bildung und Aufklärung stärken“

– Schule: Sen BWF / LISUM
– Kinder- und Jugendhilfe: Sen BWF / SFBB
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Auftrag des Parlaments

Berliner Lehrkräfte, Pädagoginnen und Pädagogen ... , 
Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeiter, Erzieherinnen und 
Erzieher in der Landesverwaltung und bei freien Trägern in 
adäquater Form zu den Themen Diversity (...), 
Antidiskriminierung und Akzeptanz sexueller Vielfalt 
verpflichtend weiterbilden

Schlüsselpersonen für Jugendhilfe und Schule informieren 
und schulen

ISV-Beschluss des Berliner Abgeordnetenhauses vom 09. April 2009,
„Bildung und Aufklärung stärken“ (Beschlussnummern 1-7)
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Qualifizierungskonzept zur Umsetzung –
Welche Maßnahmen wurden in der Kinder- und 
Jugendhilfe realisiert?

• 4 Auftaktveranstaltungen von Jugendämtern
• 9 Informationsveranstaltungen mit AG‘en 
nach § 78 KJHG
• 30 Fortbildungsberatungen

Weiterbildung / 
Qualifizierung von 
Schlüsselpersonen

Informationsveranstaltungen (Phase I Sept. 
2010 - März 2011)

• Jugendstadträte + Sen BWF �
• AG BÖJ (JA-Direktionen) + Sen BWF �
• LJHA  Landesjugendhilfeausschuss �
• LJR Landesjugendring � �

• LIGA Wohlfahrtspflege �

• JHA � � � � � � � (Nov. 2010 - April 2011)

• Leitungsrunden JA � � � � �

Top-down-Ansatz 
Bekanntmachung des 
Umsetzungskonzepts

Weiterbildung / 
Qualifizierung von 
Schlüsselpersonen

MaßnahmenAuftrag
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Weitere Produkte: 
• 3 Qualifizierungen von 
Multiplikator_innen
• 3 Fachveranstaltungen
• Erstellung didaktischer Materialien
• Öffentlichkeitsarbeit + Akquise

Weiterbildung / Qualifizierung 
von Fachkräften

25 Seminare (Phase II April - Dez. 
2011)
• 14 Basisseminare (2-tägig)
• 7 Tagesseminare (1-tägig)
• 4 Kurzfortbildungen
Zielgruppen:
pädagogische Fachkräfte aus den 
Bereichen Jugendarbeit, Hilfen zur 
Erziehung und frühkindliche 
Bildung/Kindertagesbetreuung

Weiterbildung / Qualifizierung 
von Fachkräften

MaßnahmenAuftrag

Qualifizierungskonzept zur Umsetzung –
Welche Maßnahmen wurden in der Kinder- und 
Jugendhilfe realisiert?
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Qualifizierungskonzept zur Umsetzung –
Welche Maßnahmen wurden im Bereich Schule realisiert?

• 6 Fortbildungen für die Leitungen der 
Schulpraktischen Seminare ,Dauer: 2x 3 Std.
• Fortbildung für die Koordinator_innen 
Suchtprophylaxe , Dauer: 3 Std.
• 2 Fortbildungen für proSchul
(Schulberatung in der SenBJW), Dauer: 2 x 3 
Std.

Weiterbildung / 
Qualifizierung von 
Schlüsselpersonen
und weitere 
Fachkräfte

3 Informationsveranstaltungen für 
• Leitungen der Schulpraktischen Seminare
• Leitungen der Schulpsychologischen 

Beratungszentren

5 Informationsveranstaltungen auf der 
Bottom Ebene 

Top-down-Ansatz 
Bekanntmachung des 
Umsetzungskonzepts

Weiterbildung / 
Qualifizierung von 
Schlüsselpersonen

MaßnahmenAuftrag
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17 Fortbildungen für Schulpraktische 
Seminare (Lehrkräfte in Ausbildung)
Dauer: 4 Std.
3 weitere Fortbildungen für 
• Oberstufenzentrum Lotis, 
• Biodidaktik, 
• Ethik-Lehrkräfte 

Weiterbildung/ 
Qualifizierung von 
Fachkräften

7 Fortbildungen für Kontaktlehrkräfte 
Suchtprophylaxe (Grund- und Oberschulen) 
Dauer: 1,5 - 3 Std.
4 Fortbildungen für Beratungslehrkräfte
(Oberstufenzentren) Dauer: 2x3 Std.
4 Fortbildungen für Schulpsycholog_innen
Dauer: 2x3 Std.
1 Fortbildung für das LISUM Dauer: eintägig

Weiterbildung/ 
Qualifizierung von 
Schlüsselpersonen

MaßnahmenAuftrag

Qualifizierungskonzept zur Umsetzung –
Welche Maßnahmen wurden Bereich Schule realisiert?
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Beteiligung der Jugendämter

Top-Down-Prozess realisiert:
(interne Strategieentwicklung, interne Bedarfsabfrage im JA, 
konkrete Bedarfsanmeldung an QF)
Pankow und Mitte  =  Modellbezirke der ISV-Umsetzung in KJH

Top-Down-Prozess angelegt, aber nicht nachhaltig realisiert:
(interne Strategieentwicklung zugesagt bzw. beschrieben)
Charlottenburg-Wilmersdorf und Tempelhof-Schöneberg

Punktuelles Interesse an Fortbildung: 
Steglitz-Zehlendorf

Prinzipielles Interesse ohne weitere konkrete Bekundungen: 
Friedrichshain-Kreuzberg, Lichtenberg, Marzahn-Hellersdorf, 
Spandau

Keinerlei Reaktion nach den Informationsveranstaltungen in 
Stadträterunde und AG BÖJ: 
Neukölln, Reinickendorf, Treptow-Köpenick
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Top - Down Strategie Schule

Eher Middle - Down Prozess 

Erfolgreicher Verlauf:

• Schulprakische Seminare
• Beratungslehrkräfte Oberstufenzentren

Nach intensivem, langen Vorlauf:

• Schulpsychologie
• Suchtprophylaxe

Verbesserungsbedarf:

• Top- Ebene in der Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und
Wissenschaft erreichen

• umfassendere Gesamtstrategie
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Output Veranstaltungen KJH 
(September 2010 - Dezember 2011)

30 Informationsveranstaltungen 
mit Schlüsselpersonen der Kinder- und Jugendhilfe
Zeitraum: September 2010 bis Dezember 2011

30 Fortbildungsberatungen
Zeitraum: Januar 2011 bis Dezember 2011

25 Seminare und Fortbildungen mit pädagogischen 
Fachkräften, hauptsächlich aus den Bereichen 
Jugendarbeit, Hilfen zur Erziehung 
und frühkindliche Bildung/Kindertagesbetreuung 

(14 Basisseminare, 7 Tagesseminare, 4 Kurzfortbildungen)
Zeitraum: April 2011 bis Dezember 2011

3 Qualifizierungen von Multiplikator_innen 
Zeitraum: Februar 2011 bis November 2011

3 Fachveranstaltungen
Zeitraum: Mai 2011 bis Dezember 2011
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Output Veranstaltungen Schule 
(Dezember 2010 - Dezember 2011)

8 Informationsveranstaltungen 
mit Schlüsselpersonen im Bereich Schule
Zeitraum: Februar 2011 bis Dezember 2011

10 Fortbildungen auf Mittlerer Ebene 
z.B. für Leitungen der Schulpraktischen Seminare, 
Koordinator_innen, Schulberatung proSchul
Zeitraum: Dezember 2010 bis Oktober 2011

35 Fortbildungen auf Bottom Ebene
z.B. für Lehrkräfte in Beratungsfunktion, Lehrkräfte in 
Ausbildung, Kontaktlehrkräfte Suchtprophylaxe
Zeitraum: März 2011 bis Dezember 2011

2 Fortbildungsberatungen
für Lehrkräfte
Zeitraum: August 2011 bis Oktober 2011
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Output Produkte KJH (2010 - 2011)

• Qualifizierungskonzept ISV-Umsetzung für KJH
• Konzepte der Bildungsformate (Informationsveranstaltungen, 

Auftaktveranstaltungen, Basisseminare, Tagesseminare, 
Kurzfortbildungen, Qualifizierungen)

• Konzepte der Fachveranstaltungen
• Didaktische Materialien für Bildungsformate und 

Fachveranstaltungen
• Reader zum Thema Sexuelle Vielfalt für pädagogische 

Fachkräfte
• Didaktische Handreichung für Dozent_innen
• Reader für pädagogische Fachkräfte der KJH
• Medienkoffer + Handreichung "Familien und vielfältige 

Lebensweisen" für Kindertageseinrichtungen 
• Elternbroschüre "Mein Kind ist das Beste, was mir je passiert 

ist!"
• Website mit Ressourcen für Fachkräfte 
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Output Produkte Schule (2011)

• Qualifizierungskonzept ISV-Umsetzung für Schule
• Konzepte der Bildungsformate (Informationsveranstaltungen, 

Fortbildungen)
• Didaktische Materialien für Bildungsformate

• Broschüren „Wie Sie vielfältige Lebensweisen in Ihrer Schule 
unterstützen können“
1. Checkliste. Nachgefragt: Wie vielfältig ist Ihre Schule?
2. Konkrete Handlungsoptionen
[3. Umgang mit Beschimpfungen
4. Ein Leitfaden für die Beratung
5. Plakat und Methoden für den Einsatz im Unterricht]

• Medieneinstellungen im Medienforum: 
Filme zu Diversity, Medienkoffer + Handreichung "Familien und 
vielfältige Lebensweisen" für Grundschulen, Bücherpakete

• Handreichung für das Fach Ethik
• Website mit Ressourcen für Fachkräfte 


